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Chemnitz
Das Fremde als Thauma.

Eine kulturphilosophische
Grundfrage der Xenologie

3 0 . 1 0 . 2 0 2 4
MICHAEL KREWET

Regensburg
Erzählungen von der Angst

und Fremden und die Faszi-
nation der Zuhörerinnen

und Zuhörer. Die Apologoi in
Homers Odyssee
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sition. Zur Darstellung der
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Fremdzuschreibungen „Bild-
anbeter“.  Beispiele aus der
französischen, spanischen
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Ein würdiger Gegner?
Männliche Alterität in der

europäischen Schlachten-
malerei
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Rückfall in die Barbarei.

Musikgeschichtliche Folgen
einer kritischen Denkfigur
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Nicht nur Sardanapal! Der

Alte Orient auf der Bühne im
19. und zu Beginn des 20.

Jahrhunderts

1 1 . 1 2 . 2 0 2 4
KATHARINA REBAY-

SALISBURY 
Wien

Verwandtschaft, Familie und
Mobilität in der mitteleuro-

päischen Bronzezeit
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Aufregend primitiv. Zum

„alla turca“-Stil in der Wiener
Klassik
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Fremde Freunde - vertraute

Feinde. ‚Barbaren‘ im spät-
römischen Reich
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Die Zivilisierung der Barba-

ren - ein antiker Topos auf
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Schreiben gegen die Barba-
ren: Konflikte zwischen Kir-

che, alten Eliten und den
Militärs im Reich des 5. und

6. Jahrhunderts


